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Schriftliche Anfrage des Abgeordneten Cemal Bozoglu vom 27.01.2021 be-
treffend Rassistische und rechtsextreme ‚Bürgerwehren‘ und Patrouille -Akti-
onen in Bayern im Jahr 2020 
 
 
 
Sehr geehrte Frau Landtagspräsidentin, 

 

die Schriftliche Anfrage beantworte ich, bezüglich Frage 4.1 im Einvernehmen mit 

dem Staatsministerium der Justiz, wie folgt: 

 

zu Frage 1.1: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Aktionen und 

Streifengänge selbsternannter ‚Bürgerwehren‘ in Bayern im Jahr 2020? (bitte ein-

zeln aufschlüsseln nach Datum, Orte geordnet nach Regierungsbezirken, Grup-

pierung, Teilnehmer*innenzahl und Aktivitäten) 

 

Aktionen von rechtsextremistischen Gruppierungen in Bayern, die als Bürgerweh-

ren auftreten, wurden im Jahr 2020 nicht bekannt. Aktivisten rechtsextremistischer 

Parteien führten jedoch Bürgerwehraktionen durch: 

 

Mittelfranken:  

Datum: Veröffentlichung 11.08.2020  

Ort: Nürnberg  
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Gruppierung: NPD  

Teilnehmer: 4  

Aktivitäten: „Nachtstreife“ und Verteilung von Flyern  

 

Datum: 05.12.2020  

Ort: Fürth  

Gruppierung: III. Weg  

Teilnehmer: 12  

Aktivitäten: „Streife“ und Verteilung von Flyern  

 

Oberbayern:  

Datum: 08.01.2020  

Ort: München  

Gruppierung: III. Weg  

Teilnehmer: 8  

Aktivitäten: „Streife“ und Verteilung von Flyern  

 

Datum: 05.02.2021  

Ort: München  

Gruppierung III. Weg  

Teilnehmer: 4  

Aktivitäten: „Streife“ und Verkleben von Aufklebern  

 

Datum: 14.10.2020  

Ort: Unterschleißheim  

Gruppierung: III. Weg  

Teilnehmer: 8  

Aktivitäten: „Streife“ und Verteilung von Flyern  

 

Schwaben:  

Datum. 04.01.2020  

Ort: Augsburg  

Gruppierung: III. Weg  

Teilnehmer: bis zu 9  

Aktivitäten: „Streife“ und Verteilung von Flyern  
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Datum: Bericht am 12.01.2020  

Ort: Kempten  

Gruppierung: III. Weg  

Teilnehmer: 4  

Aktivitäten: „Streife“ und Verteilung von Flyern  

 

Unterfranken:  

Datum: 26. September  

Ort: Lohr am Main  

Gruppierung: III. Weg  

Teilnehmer: 4  

Aktivitäten: Streife 

 

zu Frage 1.2: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über politische Verbin-

dungen dieser selbsternannten ‚Bürgerwehren’ zu anderen Gruppierungen oder 

Organisationen aus der rechtsextremen Szene? (Bitte personelle Verflechtung und 

gemeinsame Aktivitäten einzeln auflisten) 

 

Im Jahr 2020 wurden keine strukturellen Kontakte zwischen rechtsextremistischen 

Gruppierungen, die als Bürgerwehren auftreten, und anderen Gruppierungen der 

rechtsextremistischen Szene bekannt. 

 

Darüber hinaus wird auf die Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport 

und Integration vom 23.03.2020 zu Frage 2.1 der Schriftlichen Anfrage des Abge-

ordneten Cemal Bozoglu vom 19.02.2020 zum selben Thema verwiesen (Drs. 

18/7104 vom 30.04.2020).  

 

zu Frage 1.3: Wie reagierten rassistische und rechtsextreme ‚Bürgerwehren‘ auf 

die coronabedingten Einschränkungen hinsichtlich ihrer Aktivitäten? 

 

Seit dem Ausbruch der Corona-Pandemie in Deutschland lässt sich beobachten, 

dass die öffentlich wahrnehmbaren Aktivitäten, z.B. die Durchführung von Streifen-

gängen, von rechtsextremistischen Gruppierungen, die sich selbst als Bürgerweh-

ren gerieren, zum Erliegen gekommen sind. Inwieweit dies mit den Beschrän-

kungsmaßnahmen im Zusammenhang mit der Corona-Pandemie oder mit grup-

peninternen Vorgängen zusammenhängt, lässt sich nicht abschließend beurteilen. 
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Wie in der Antwort zu Frage 1.1 aufgeführt, führten andere rechtsextremistische 

Organisationen, insbesondere die Partei III. Weg, auch im Jahr 2020 Streifen-

gangaktionen durch.  

 

zu Frage 2.1: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über die Entwicklung 

von Strukturen, Personenpotenzial und Aktivitäten der Gruppe ‚Wodans Erben 

Germanien – Division Bayern‘ im Jahr 2020? 

 

zu Frage 2.2: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über eine Beteiligung 

von ‚Wodans Erben Germanien – Division Bayern‘ an Anti-Corona-Protesten, ins-

besondere an denen der ‚Querdenken‘ -Bewegung in Bayern in Bayern? (Bitte 

Anti-Corona-Proteste mit Beteiligung von Personen ‚Wodans Erben Germanien – 

Division Bayern‘ inkl. deren Anzahl tabellarisch auflisten)  

 

Die Fragen 2.1 und 2.2 werden gemeinsam beantwortet. 

 

Hinsichtlich der historischen Entwicklung und den Strukturen der Gruppierung Wo-

dans Erben Germanien – Division Bayern (WEG) wird auf die Antwort des Staats-

ministeriums des Innern, für Sport und Integration vom 23.03.2020 zu Frage 2.1 

der Schriftlichen Anfrage des Abgeordneten Cemal Bozoglu vom 19.02.2020 zum 

selben Thema verwiesen (Drs. 18/7104 vom 30.04.2020).  

 

Darüber hinaus wurden im Jahr 2020 keine öffentlich wahrnehmbaren Aktivitäten, 

z.B. die Durchführung von Streifengängen durch die WEG bekannt. WEG trat im 

Jahr 2020 nur in Form einer Einzelperson öffentlich in Erscheinung. Diese betei-

ligte sich, mit einer WEG-Jacke bekleidet, am 9. Mai an einer Demonstration ge-

gen die Beschränkungsmaßnahmen im Zusammenhang mit der Corona-Pande-

mie auf dem Münchner Marienplatz. 

 

zu Frage 2.3: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Aktionen von 

‚Wodans Erben Germanien‘ die sich im Jahr 2020 gezielt gegen Unterkünfte für 

Geflüchtete und Asylbewerber gerichtet haben? (Bitte einzeln aufschlüsseln mit 

Datum, Ort, betroffener Unterkunft, Teilnehmer*innenzahl und Aktivitäten)  

 

Es liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor.  
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zu Frage 3.1: Haben sich auch Mitglieder anderer rechtsextremer Gruppierungen 

oder Organisationen (NPD, PEGIDA, BIA Nürnberg oder München, ‚Die Rechte‘, 

Der Dritte Weg) an Aktionen von ‚Wodans Erben Germanien‘ beteiligt? (Bitte mit 

genauen Angaben zu den jeweiligen Aktionen und beteiligten Organisationen) 

 

Nein. 

 

zu Frage 3.2: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über aktuelle Aktivitä-

ten und Profile von ‚Wodans Erben Germanien‘ im Internet und in sozialen Netz-

werken? 

 

Das seit mehreren Jahren bestehende Facebook-Profil der WEG unter dem Na-

men „Wodans Erben Germanien ‚Bayern‘ Support“ ist nach wie vor aktuell gepflegt 

und aktiv. Dieses Profil wurde ursprünglich unter dem Namen „Soldiers of Odin“ 

angelegt und im Zuge der Abspaltung des bayerischen Ablegers und der Umbe-

nennung in WEG ebenfalls umbenannt. Darüber hinaus sind derzeit keine weite-

ren Internetpräsenzen für bayerische Ableger der WEG bekannt. Ein vergleichba-

res Facebook-Profil besteht unter dem Namen „Wodans Erben Germanien / Sup-

port / Baden Württemberg“. 

 

zu Frage 3.3: Prüft das bayerische Innenministerium, vor dem Hintergrund der ak-

tuellen Terrorermittlungen gegen führende Mitglieder von ‚Wodans Erben Germa-

nien‘, mit einem Vereinsverbot gegen die Vereinigung vorzugehen?  

 

Das Staatsministerium des Innern, für Sport und für Integration äußert sich gene-

rell nicht zu möglichen künftigen Verbotsmaßnahmen gegenüber bestimmten Ver-

einigungen, damit diese keine Vorkehrungen in Erwartung eines Verbots treffen 

können. Andernfalls könnten gegebenenfalls laufende Ermittlungen gefährdet wer-

den. Allgemein gilt, dass in Bayern Vereinsverbote konsequent, aber stets als ul-

tima-ratio ausgesprochen werden, wenn die vorliegenden Beweismittel ein recht-

lich belastbares Vorgehen gegen die betreffende Vereinigung rechtfertigen. 

  

zu Frage 4.1: Haben die bayerischen Sicherheitsbehörden Hinweise, dass sich 

Mitglieder von ‚Wodans Erben Germanien‘ an der Planung und Vorbereitung terro-

ristischer Aktivitäten beteiligt haben könnten? 
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Die Bundesanwaltschaft hat am 04.11.2020 vor dem Staatsschutzsenat des Ober-

landesgerichts Stuttgart Anklage gegen elf mutmaßliche Mitglieder einer rechtster-

roristischen Vereinigung, sowie gegen einen mutmaßlichen Unterstützer dieser 

Vereinigung, erhoben. 

 

Die gegenständliche Fragestellung betrifft dieses Verfahren. Der GBA ist eine 

Bundesbehörde und unterliegt damit allein dem parlamentarischen Kontrollrecht 

des Deutschen Bundestages. Auskünfte zu dort geführten Verfahren sind der 

Staatsregierung verwehrt, ebenso wie über Maßnahmen bayerischer Polizeibehör-

den, die im Auftrag des GBA geführt werden bzw. wurden. 

 

zu Frage 4.2: Sind Mitglieder von ‚Wodans Erben Germania‘ im Besitz einer Waf-

fenerlaubnis? 

 

Es sind derzeit keine bayerischen Mitglieder von WEG bekannt, die über eine waf-

fenrechtliche Erlaubnis verfügen. 

 

zu Frage 4.3: Falls ja, sind vor dem Hintergrund der rechtsextremen Ausrichtung 

und der Anklage zweier mutmaßlicher Mitglieder der Gruppe wegen Terrorver-

dachts behördliche Maßnahmen zum Entzug oder Widerruf der Waffenerlaubnis 

eingeleitet worden? (Bitte alle eingeleiteten Maßnahmen nach Datum und Regie-

rungsbezirk sortiert auflisten) 

 

Entfällt. 

 

zu Frage 5.1: Waren in Bayern im Jahr 2020 noch Aktivitäten der selbsternannten 

Bürgerwehr ‚Soldiers of Odin‘ feststellbar, der Vorläufergruppierung von ‚Wodans 

Erben Germanien‘? (Falls ja, bitte mit genauer Auflistung der einzelnen Aktivitä-

ten) 

 

Nein. 

 

zu Frage 5.2: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Strukturen, Per-

sonenpotenzial und Aktivitäten der Gruppe ‚Vikings Security Germania ‘ im Jahr 

2020? 
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Die Viking Security Germania Division Bayern (VSG) löste sich Ende Februar 

2020 selbst auf. Das bis dahin bestehende Facebook-Profil der Gruppierung ist 

nicht mehr aufrufbar. Ein nach wie vor existierendes Instagram-Profil ist veraltet. 

Der letzte Eintrag auf dem Profil stammt vom Dezember 2018 und zeigt eine „Pat-

rouille“ in Landshut. 2020 trat die VSG in Bayern nicht öffentlich in Erscheinung. 

 

zu Frage 5.3: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Verbindungen 

rechtsextremer Bürgerwehren oder von deren Aktivist*innen zu den Teilen der 

AfD-Bayern, die vom Bayerischen Landesamt für Verfassungsschutz beobachtet 

werden? 

 

Es liegen keine Erkenntnisse über derartige Verbindungen in Bayern zwischen 

rechtsextremistischen Gruppierungen, die sich selbst als Bürgerwehren gerieren, 

und der JA in Bayern bzw. dem mittlerweile formal aufgelösten „Flügel“ in Bayern 

vor. 

 

zu Frage 6.1: Welche Aktionen und ‚Streifengänge‘ der NPD fanden im Jahr 2020 

in Bayern im Rahmen der ‚Schutzzonen-Kampagne‘ statt? (Bitte einzeln auf-

schlüsseln mit Datum, Ort, Teilnehmer*innenzahl und Aktivitäten)  

 

Auf die Antwort zu Frage 1.1 wird verwiesen. 

 

zu Frage 6.2: Gab es im Jahr 2020 gemeinsame Aktivitäten und ‚Streifengänge‘ 

von NPD und anderen rechtsextremen Organisationen oder Bürgerwehren? (Bitte 

einzeln aufschlüsseln mit Datum, Ort, Teilnehmer*innenzahl und Aktivitäten) 

 

Nein. 

 

zu Frage 6.3: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über organisatorische 

Kontakte der rechtsextremen Bürgerwehren zu den Anti-Corona-Protesten in Bay-

ern (Bitte lokale Anti-Corona Protest- Bündnisse mit Beteiligung rechtsextremer 

Bürgerwehren tabellarisch auflisten)? 

 

Es liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor. 
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zu Frage 7.1: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über sog. ‚Nationale 

Streifengänge‘ der Partei ‚Der Dritte Weg‘ im Jahr 2020 in Bayern? (Bitte einzeln 

aufschlüsseln mit Datum, Ort, Teilnehmer*innenzahl und Aktivitäten)  

 

Auf die Antwort zu Frage 1.1 wird verwiesen. 

 

zu Frage 7.2: Haben sich Aktivist*innen des ‚Dritten Wegs‘ im Jahr 2020 an Aktivi-

täten anderer selbsternannter Bürgerwehren beteiligt? (Bitte einzeln aufschlüsseln 

mit Datum, Ort, Teilnehmer*innenzahl und Aktivitäten) 

 

Nein. 

 

zu Frage 7.3: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über Aktionen von 

‚Dritten Wegs‘ die sich im Jahr 2020 gezielt gegen Unterkünfte für Geflüchtete und 

Asylbewerber gerichtet haben? (Bitte einzeln aufschlüsseln mit Datum, Ort, be-

troffener Unterkunft, Teilnehmer*innenzahl und Aktivitäten) 

 

Es liegen keine Erkenntnisse im Sinne der Fragestellung vor. 

  

zu Frage 8.1: Welche Erkenntnisse hat die Staatsregierung über das von rechts-

extremen Bürgerwehren ausgehende Gefährdungspotenzial? 

 

Auf die Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration vom 

23.03.2020 zu Frage 1.3 der Schriftlichen Anfrage des Abgeordneten Cemal 

Bozoglu vom 23.03.2020 zum selben Thema wird verwiesen (Drs. 18/7104 vom 

30.04.2020).  

 

zu Frage 8.2: Wie beurteilt die Staatsregierung die Rolle rechtsextremer Bürger-

wehren als Rekrutierungsbasis für rechtsterroristische Gruppen, wie der Gruppe 

um den Augsburger Werner S.? 

 

Auf die Antwort zu den Fragen 4.1 und 8.1 wird verwiesen. 

 

zu Frage 8.3: Welche konkreten Maßnahmen unternahm die Staatsregierung im 

Jahr 2020, um angesichts der hohen Gewaltbereitschaft und des martialischen 
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Auftretens dieser selbsternannten „Bürgerwehren“ ihre Aktivitäten zu unterbinden 

und ihre Organisationsstrukturen zu zerschlagen? 

 

Auf die Antwort des Staatsministeriums des Innern, für Sport und Integration vom 

23.03.2020 zu Frage 8.3 der Schriftlichen Anfrage des Abgeordneten Bozoglu 

vom 19.02.2020 zum selben Thema (Drs. 18/7104 vom 30.04.2020) wird verwie-

sen. 

 

Mit freundlichen Grüßen 

 

 

 

gez. Gerhard Eck 
Staatssekretär
 


